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Literatur.
Z>«r Anfänger. Theoretisch-praktische Anleitung zum Unterricht im ersten

Schuljahr für Lehrer und Schulamtskandidaten. Nebst Geschichtlichem über die

Entwicklung des Unterrichtes in den einschlägigen Lehrgegenständen. Von Prof.
Johann Schneiderhan, Oberlehrer am Kgl. Schullehrer-Seminar in Gmünd.
Vierte, umgearbeitete Auflage. 8». (XII u. 326). Freiburg 191V, Herdersche
Verlagshandlung. Mk. 3.20; geb. in Leinwand Ml. 3.80.

Der „Anfänger" zeigt, wie der Unterricht der Anfänger von den ersten
Stunden an vor sich gehen muß, um den Kleinen den Aukenthält in der Schule
angenehm und fruchtbar zu machen. In interessanter Form ist den Hauptfächern
(heimatkundlicher Anschauungsunterricht, Schreiblesen, Rechnen und Singen) eine
geschichtliche Entwicklung beigegeben, an die sich übersichtlich und gründlich die
Theorie und sodann die klaren und gewissenhaften praktischen Ausführungen an»
schließen.

Der Schwerpunkt ist immer auf die Lehrproben gelegt. Der Heimat-
kundliche Anschauungsunterricht bietet die neueren Bestrebungen bi« ins
Einzelnste, sowohl bezüglich des Stoffes als des Lehrverfahrens. Der Schreib-
leseunterricht wird ganz behandelt. Die Abschnitte .Der Lehrer der
Kleinen" und „Der erste Schultag' reden begeistert von der hohen Auf-
gäbe der Kleinen; diejenigen über .Lautlehre beim Lesenlernen' und

„Bekämpfung der Sprachfehler' zeigen, daß der Verfasser aufmerksam
den Strömungen der Neuzeit auf dem Gebiet des Lesenlernen« gefolgt ist.
kW à Der Rechenunterricht berücksichtigt die neuesten literarischen Er-
scheinungen und die Forderungen der amtlichen deutschen Lehrpläne aus der

jüngsten Vergangenheit.
Den theoretischen Darlegungen über das Memorieren schließen

sich drei Lehrproben an. Der Gesangunterricht gibt eine gründliche,
auf reichste Erfahrung gegründete Anleitung zu einem erfolgreichen Unterricht.
Die Bemerkungen über die Ausbildung des Gehörs, der Stimme und des

rhythmischen Gefühls werden jedem Lehrer etwas Beherzigenswertes sagen, wäh-
rend die Lehrprobe, .die ersten Singstunden', eine ganz vorzügliche
Grundlage für den Gesangunterricht der Kleinen bietet.

So ist der .Anfänger' ein hervorragende« Hilfsmittel für die Lehrer und
Lehrerinnen deS ersten Schuljahres. Daß das Buch aber auch in den Lehrer-
bildungSanstalten willkommen ist, ersehen wir daraus, daß eS in verschiedenen
Seminaren amtlich eingeführt wurde. Der katholische Oberschnlrat in Stuttgart
hat den „Anfänger" zur Anschaffung empfohlen. Da das Buch ein erprobter
Führer ist und den neuesten Stand der Methodik berücksichtigt, so läßt dies eine
noch weitere Verbreitung mit allem Grund erwarten.

Der Umfang vom.Anfänger' ist kleiner als früher, Geschichtliches wurde
gekürzt. Wir empfehlen den trefflichen Wegweiser aus voller Ueberzeugung, er
belehrt, klärt auf, berichtiget und begeistert für den schönen Beruf im Garten
der lb. Kleinen. — H.

LandkluS des kath. Htellg.-Alnlerrichtes von Sem Oberlehrer M Waldeck»
2. und 3- verbesserte Auflage. 2 Teile, 1. Teil: Neligionslehre, geb 3 Mk- 20.
2. Teil: das Wrchenjahr und das kirchliche Leben geb 2 Mk. so. -

Das „Handbuch' stützt sich auf den in s preußischen Diözesen eingeführ-
ten Katechismus und paßt sich auch den neuen päpstlichen Dekreten an. Der
Wortlaut des Katechismus ist in Fettdruck, die Erklärungen und Erläuterungen
find einfach, kurz, anregend und für das Bedürfnis ausreichend. Die 2S kurz
gefaßten Lebensbilder des 2. Teiles wirken ungemein erbauend und anregend
und sind gut ausgewählt. Für Lehrer- und Lehrerinnen-Seminarien ein bestes

„Handbuch". Waldeck ist Schulmann durch und durch. — 6.
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Korriaenda. Am Artikel „Htossen zum „HtaatsS«rgerlich«n Hinter-
- - richt« in Nr. 51 der .Päd. Blätter" Seite 827. Schlußat»

satz, sollte es heißen Iixfterne statt Jinsternisse.

llas Lollier pendentis
(rvtsenda?ioustvit) ist 15. der beliebteste Ssvliainvlt.

Kitts, verlangen Lis unsern Nratiskatalog 1911, los. 159»
keine pkotogr. Abbildungen) über Nbreu, Oold- unit Silber-

varvn in allen krsislagon. 155 II 5679 »?.

L. I.eiedt-Ayei' K Lie,, IiUsro, Mlgî? M.

^ktlsMÎttkIlllLtitut die Volksscliule uncl slle llnstslten
der Mittelstufe W V W ^

von ^Valtllvr tAtniIIlt, alt-Sobullnspslitor in ItarlLll (^argsu)
Wandbilder — Wandl<arten — Modelle — /ipparaie — Präparate

Mi- alle Nntarriolitsgsdlvte. — Krim» kmpksbluogsn. (31)

Oàne NusikIvdrerstvIlH.
àm kantonalen I-sbrerseminar in korsobaeli ist infolge karallelisisruvg

»uk Anfang àlai 1911 sine Ililkslebrsrstslls kür àvn »ntsrriobt in LIavisr und
Orgel, insbssonàors »neb in katbolisvder Xirobonmnsik ?u besetzen.

Lis vöobsntliobe Stundsneakl beträgt 21 und die Ilesoldung kür dis
dabrssstunds 159 kr. mit ^jäbrliobsr Steigerung bis »»k 299 kr.

ksvvsrbsr ^vollen sieb unter »eilags von ^usveisen über ibrsn kilduiigs-
gang und »»fällige bisbsrigs »ebrtätigbeit bis 28. dannar 1S11 bei der unter-
esiebnstsn àmtsstslls anmelden. Die Seminardirelction erteilt »uk bestimmt gs-
stellte kragen näbers Auskunft über die Stelle. ll 5lll 0 >63

St. 0allen, den 29. December 1919.
Das Ersiebungsdexartemsot.

sind an die Herren Kaasenstein

^ Wogler in Luzern zu richten.Inserate
Tage z. Probe lnsmu, ..stavia-

^ Lstsustser-Ie-Iac. sfrani. Lrliwei?)
an .sichere" Herren ahne Nachn. frco : ^ ^ ^Aoistf. Rasterapparat (Fa<?on ^Katb. dünglinge. »oderns Spraobsn;
.GtUetto'), schwer versilb 12 râtra bauptsäobliok kranàisvb; Landais-
ff. zweischneid. Mingen. eleg. Etui, ksà; krosnà gratis. il 629 k
nur Fr. IS. 50 (statt Fr. 25. —.)

i ^
"Zorstktasf. Fabr. Druckarbeiten aller Art besorgenAllein vom Kpexiatgelckaft für. »Rastorapparate Kafet S. ^ ^ ^ ^ î »

»
is? (» 7s3l y) Mckenbach, Einsiedeln (Schweiz)
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